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Bettina Weilenmann
samowar Jugendberatungsstelle

Geboren 1966 in Zürich, 
Studium der Psychologie, 
Psychopathologie und der 
Germanistik an der Uni Zü-
rich, psychotherapeutische 
Ausbildung in Integrativer 
Therapie für Kinder und Ju-

gendliche am Fritz Pearls Institut sowie 
Ausbildung in Poesietherapie. Mehrere 
Jahre Tätigkeit in der Jugendpsychiatrie, 
seit 2003 im Samowar Thalwil beschäf-
tigt. Schwerpunkte: Essstörungen, Kinder 
aus schwer belasteten Familien, Adoles-
zentenkrisen.

Frank Margulies
samowar Jugendberatungsstelle

Jahrgang 1968, aufgewach-
sen in und um Baden (AG), 
habe ich nach der Mittel-
schule beschlossen, in die 
Westschweiz zu ziehen. 
Ich habe an der Uni Fri-
bourg Psychologie studiert 

und anschliessend eine postgraduierte 
Weiterbildung in personzentrierter Ge-
sprächspsychotherapie absolviert (Fach-
titel FSP und SGGT). Meine erste Stelle als 
Psychologe im Bereich Jugend habe ich in 
Bern in einem geschlossenen Jugendheim 
angetreten. Seit sechs Jahren arbeite ich 
im samowar in der Jugendberatungsstel-
le Thalwil. Mit den Jahren habe ich mich 
nebst der Therapie und Beratung für Ju-
gendliche im Allgemeinen auch auf be-
stimmte Themen zusehends spezialisiert. 
So stehen die Elternberatung einerseits 
und die Lehrlingsberatung andererseits 
häufig im Zentrum meiner Tätigkeit. 

Ruth Fischer
Sekretariat samowar Jugendbera-
tungs- und Suchtpräventionsstelle 
für den Bezirk Horgen

Seit 1992 bin ich Aktuarin 
des Vereins für Jugend-
fragen im Bezirk Horgen, 
welcher Träger der samo-
war Jugendberatungs- und 
Suchtpräventionsstelle im 
Bezirk Horgen ist. Bereits 

1992 bis Anfang 1995 arbeitete ich als 
externe Mitarbeiterin für den samowar, 
wobei das Führen der Buchhaltung die 
Hauptaufgabe war.

Nachdem mir meine Familie – ich woh-
ne in Wädenswil – immer mehr Freiräu-
me liess, erhielt ich anfangs 1995 als so 
genannte Wiedereinsteigerin eine 50%-
Anstellung als kaufmännische Angestell-
te im neu eröffneten Sekretariat. Mit viel 
Engagement konnte ich das Sekretariat 
aufbauen. Schwerpunkte bilden das Fi-
nanzwesen und das Führen des Sekreta-
riats. Mein Aufgabengebiet ist sehr viel-
fältig und interessant, die Arbeit erfordert 
ein hohes Mass an Eigenverantwortung. 
Freude macht mir besonders die Arbeit 
am Telefon als erste Ansprechperson. 

Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge sehe ich meiner nicht mehr so fer-
nen Pensionierung und somit meinem Ab-
schied von samowar entgegen. 


